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Festgabe 

für 

Eberhard Zwirner 

zum 70. und 75. Geburtstag 

von seinen ehemaligen Mitarbeitern 





GRATULATIONSADRESSE 

Diese Festschrift in der von Ihnen gegründeten Publikationsreihe, sehr 
verehrter Herr Professor, die in der Gesamtheit Ihres Schaffens wohl die 
längste, aber auch die wechselndste Tradition aufzuweisen hat, wurde 
Ihnen zu Ihrem 70. Geburtstag zugeeignet von allen, die zu den Mitarbei-
tern, Förderern und Freunden der Lautbibliothek gehören. 

Von den Textlisten der 'Phonometrischen Forschungen' von 1936 
spannt sich ein weiter Bogen über die 'Lautbibliothek der deutschen 
Mundarten' von 1958 bis zu 'PHONAI, Lautbibliothek der europäischen 
Sprachen und Mundarten' von 1965. Er markiert zugleich jene Entwick-
lung, die von der Entdeckung phonometrischer Merkmale in einem Sprech-
text zur weltweiten Anwendung der Methode der Phonometrie als einer 
der modernen linguistischen Methoden geführt hat. 

Wir verbinden mit dieser Festgabe für Sie den Dank für Jahre ge-
meinsamer Arbeit unter Ihrer Zielsetzung und den Wunsch für die Voll-
endung aller Ihrer Unternehmungen. 

Braunschweig zum 11.10.1969 
Bonn 1974 

Edeltraud Knetschke 
Margret Sperlbaum 
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V O R W O R T 

E s ist zugleich Absicht wie sachlich geboten, die Beiträge 

dieser Festschr i f t * in verschiedenen Bänden zu publizieren: als 

zwei Bände der laufenden Reihe und als ein Beiheft. 

Band 14 ist eine neue Form einer Textliste zu einem Tonband, 

Band 15 ein Monographienband,und das Beiheft 3 schließlich bringt 

Aufsätze divergierendster Themen zu sprachlichen Phänomenen. 

Alle drei Bände mögen aber auch gesehen werden unter dem 

Aspekt der Vielfalt der ehemaligen Arbeitsgruppe unter Eberhard 

Zwirner. 

Edeltraud Knetschke 

Die Festschri f t war zum 70. Geburtstag des verehrten Jubilars 
konzipiert worden. Auf Grund der jahrelangen finanziellen Pro-
bleme des Deutschen Spracharchivs können wir sie nun ers t 
jetzt zum 75. Geburtstag in dieser Fassung vorlegen. Natur-
gemäß hat sich dabei für den einen oder anderen Autor das 
Thema geändert. 
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